
Lokalnachrichten

Liebe Oberschönegger Bürger/innen,

der Gemeinderat hat in seiner jüngsten Sitzung dem Abbruch
einer Hofstelle in Oberschönegg, Brunnengasse, zugestimmt.
Genauso wurde eine Erweiterung des bestehenden Jungvieh-
stalles „Am Bach“ zugestimmt.
Aus einer früheren Sitzung wird folgendes bekannt gegeben:
Der Gemeinderat Oberschönegg hat beschlossen für die Sanie-
rung des Pfarrhofes Dietershofen einen Betrag von 170.000 €
zur Verfügung zu stellen. Die Nichtöffentlichkeit für diesen Be-
schluss ist damit entfallen.

Die Betreuerin des gemeindlichen Archivs, Frau Kreszentia
Fickler, ist leider verstorben. Diese Mitteilung hat uns erst ges-
tern offiziell erreicht. Wir bedanken uns an dieser Stelle für ihr
Wirken in Oberschönegg.

Sonstige gemeindliche Informationen

Aktion „Ein Dorf kauft ein“ - Heizöl

Insgesamt wurden circa 57.000 Liter Heizöl gemeinsam be-
stellt.

Jugendfeuerwehr Oberschönegg (alle Ortsteile)

Die nächste Übung ist am Samstag, 29.10.04 um 19:00 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr Dietershofen

Bei den Neuwahlen des Kommandanten und seines Stellver-
treters wurde folgendes Ergebnis erzielt:
Kommandant: Karl, Danner
Stellv. Kommandant: Thomas, Eisenbarth
Dem bisherigen Kommandanten, Herrn Xaver Geiger, wurde
seitens der Gemeinde eine Urkunde für sein bisheriges,
29jähriges Wirken, überreicht (stellv. durch Hr. 3. Bgm. Eduard
Wegele, da der 1. Bgm. leider wegen Krankheit nicht anwesend
sein konnte).

Ehrung durch Herrn Landrat Dr. Hermann Haisch
Für sein über dreißig jähriges Wirken als Wasserwart wurde
Herr Alois Merk vom Landrat Dr. H. Haisch in einer kleinen Fei-
erstunde ausgezeichnet. Er erhielt die Dankurkunde, die von
Herrn Minister Beckstein unterzeichnet wurde und einen Teller
des Landkreises Unterallgäu.
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Gemeindepokalschießen in Oberschönegg - Ausrichter ist
der Schützenverein Weinried

Folgende Schießzeiten gelten für das 2. Gemeindepokalschie-
ßen (Schützenheim Oberschönegg):
Termin Zeit
18.11. 18:00 – 22:00
19.11. 18:00 – 22:00
20.11. 15:00 – 19:00 mit anschließender Preisverteilung

Die Teilnahmebedingungen sind identisch wie im vergangenen
Jahr. Es gibt auch wieder einen Jugendpokal.

Kindergarten Pusteblume
Martinsumzug

Am Mittwoch, dem 10. 11. 2004 um 18.30 Uhr findet der Mar-
tinsumzug statt. Nach dem Umzug findet eine Martinsfeier im
Schützenheim statt. Dort können Sie sich bei Martinsbrezen,
Glühwein und Punsch stärken. Leckeres Süßes und Deftiges
kann erworben werden; den Erlös erhält der Kindergarten.

Es lädt herzlich ein der Elternbeirat und das Kiga - Team

Buchausstellung

Der Kindergarten lädt alle zur Buchausstellung vom
15. – 18.11. in den Kindergarten ein.
Öffnungszeiten:
7.30 Uhr – 9.30 Uhr und 12 Uhr – 13 Uhr
Dienstag Nachmittag von 14:00 Uhr – 15.30 Uhr

Bestellte Bücher erhalten Sie rechtzeitig vor Nikolaus – also
eine herrliche Geschenkidee. Sie können alle Bücher bestellen
– auch wenn diese nicht ausgestellt sind. 10% vom Verkaufs-
erlös erhält der Kiga, als Buchprovision.

Während der Ausstellungszeiten können Sie sich auch über
Aromaöle, Entspannungs-CD’s von Frau Anne Walcher in-
formieren und bestellen.

Geschenktipp für Nikolaus, Weihnachten oder Geburtstag
Qualitativ hochwertige Holzfarben, die sich z.B. auch zum A-
quarellzeichnen und zum Schminken eignen, können im Kiga.
oder am Martinsumzug erworben werden. 12 Stifte – 12,00 €
Danke
das Kiga-Team bedankt sich ganz herzlich bei Frau Haupelts-
hofer, Frau Stölzle Petra, Frau Martin, Herrn Fäßler, Walter,
Herr Danner, Herr Weber, Herr Weixler, die uns, trotz des
widrigen Wetters, tatkräftig beim Gartentag unterstützt haben.
Ein herzliches Dankeschön gilt Herrn Josef Anwander ( Gar-
ten- und Landschaftsbau, Egg) für seine tatkräftige Unterstüt-
zung und die Bereitstellung seiner Geräte und Fahrzeuge.
Wir bedanken uns ebenfalls ganz herzlich bei Herrn Engel für
die Unterstützung.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Konrad, der viele Stunden op-
ferte um das Schiff abzuschleifen und zu streichen.
Nun erscheint es in neuem Glanz.

Der Kindergarten Pusteblume bedankt sich beim Sportverein
Egg – der 100,00 € gespendet hat – da er vorübergehend in
Dietershofen trainieren konnte.
Eine schöne Geste - ein extra Wunsch der Kinder kann nun
erfüllt werden.

Obst- und Gartenbauverein Dietershofen
Vorankündigung

Der Obst- und Gartenbauverein Dietershofen veranstaltet am
Samstag, dem 20.11.2004 von 18:00 – 21:00 Uhr beim Anwe-
sen Hefele, Kirchstraße 1, Dietershofen einen Adventsbasar.



Tag der Austragsbäuerin

Am 05.11. findet um 13:30 Uhr der alljährliche Tag der Aus-
tragsbäuerinnen im Gasthof Schwanen in Oberkammlach statt.
Referentin ist Frau Waltraud Mayer. Unkosten entstehen keine,
außer für die eigenen Verpflegung.

Pfarrgemeinderat Dietershofen – Oberschönegg

Der Sonntagsgottesdienst am 7. Nov. 2004 wird von unseren
Kindern und dem Kindergottesdienstteam zum Thema:
„Wir helfen und teilen mit anderen“ gestaltet.
Anschließend verkauft der Pfarrgemeinderat Missionskaffee,
Schokolade und Riegel.

Einladung zum Vortrag

Am Mittwoch, dem 17. Nov. 2004 sind alle Interessierten um
20.15 Uhr in den Jugendraum Oberschönegg zum Vortrag
„Wenn Kinder flügge und Eltern schwierig werden„ eingeladen.
Referent: Franz Jall Memmingen

Auf zahlreiches Kommen freut sich der Pfarrgemeinderat St.
Ulrich

Was wurde aus – der Uhr am Rathaus ?

Was etwas länger dauert funktioniert dann auch irgendwann.
Die Uhr ist montiert worden, nicht ganz funktioniert hat es mit
der Digitalanzeige, die eigentlich versprochen war.

Termine der Vereine/Gemeinde/Verbände/Sonstige Veran-
staltungen bzw. Hinweise

Stellengesuch

Junge Frau, aus Oberschönegg, sucht eine Stelle als Reini-
gungskraft oder Haus- und Gartenhilfe, Pflegehilfe für Senioren.
Wer eine entsprechende Tätigkeit, selbstverständlich auch in
Teilzeit, anbieten kann, der möge sich unter Tel. 0172 / 85 90
888 bitte melden.



Gottesdienste

Gottesdienste in der WOCHE vom 31.10 bis 07.11.2004
Pfarrgemeinde Weinried Pfarrgemeinde Dietershofen

und Oberschönegg
So. 31.10. 9:00 Uhr Hl. Messe
für Anton Hofmann und Ang.;
Verst. Riedler und Haupelts-
hofer

So. 31.10. 10:15 Uhr Hl. Mes-
se für Adelheid und Martin
Mang; Xaver Schindele

Mo. 01.11. (Hochfest Allerhei-
ligen) 10:15 Uhr Festgottes-
dienst für Martin Reiser und
Verwandte
13:30 Uhr Rosenkranz, Predigt
und Segnung der Gräber

Mo. 01.11. (Hochfest Allerhei-
ligen) 8:30 Uhr Festgottes-
dienst für Matthilde Wegele,
Jahrtag;
13:30 Uhr Rosenkranz, Predigt
und Segnung der Gräber

Di. 02.11. (Allerseelen)
18:45 Uhr Seelenrosenkranz
19:15 Requiem für die Ver-
storbenen und Gefallenen der
Gemeinde; Verst. Willer und
Bräckle (Kollekte für die Ost-
priesterhilfe)

Di. 02.11. (Allerseelen)
9:45 Uhr Seelenrosenkranz
10:15 Uhr Requiem für die
Verstorbenen und Gefallenen
der Gemeinde; Resi Wagner
und verst. Angehörige (Kol-
lekte für die Ostpriesterhilfe)

Mi. 03.11. 19:15 Uhr Seelenro-
senkranz

Mi. 03.11 in Oberschönegg
8:30 Uhr Seelenrosenkranz
9:00 Uhr Hl. Messe für An-
wander und Ederle

Do. 04.11. 19:15 Uhr Seelen-
rosenkranz

Do. 04.11.16:00 Uhr in Die-
tershofen Seelenrosenkranz

Fr. 05.11. (Herz-Jesu-Freitag)
19:15 Uhr Hl. Messe Richard
und Anna Ederle, Enkel Anita,
Werner Plötze und Xaver
Schwehr

Fr. 05.11. (Herz-Jesu-Freitag)
19:00 Uhr Seelenrosenkranz
19:30 Uhr Hl. Messe für Keller
und Bartenschlager

Sa. 06.11. 16:00 Uhr Rosen-
kranz

Sa. 06.11. in Oberschönegg
9:00 Uhr Seelenrosenkranz
9:30 Uhr Leonhardsfest, Hl.
Messe für Johann Bainger und
Angehörige

So. 07.11. 10:15 Uhr Ursula
Reiser Jahrtag

So. 07.11. 9:00 Uhr Kinder-
gottesdienst, Hl. Messe für
Richard Falzboden und Reiter

Seelsorgsnotdienst H.H. Pfarrer Schwaiger, Tel. 14 35

Landratsamt Unterallgäu – Abfallwirtschaft – Restmüll

Wegen des Feiertages, Allerheiligen, am 01.11.04 verschieben
sich die Abholtermine, wie folgt:

Normaler
Abfuhrtag

Donnerstag
04.11.

Freitag
05.11.2004

verlegt
auf

Freitag
05.11.

Samstag
06.11.2004

Festhalle Winterrieden

05.11. 20:00 Uhr Preisschafkopfturnier

Heimatabend am Samstag, dem 6.November 2004 ab 20.00
Uhr

Mitwirkende: Allgäuer Bauernchor e.V., Musikkapelle Winterrie-
den, Chorgemeinschaft Winterrieden, Volkstanz- und Trachten-
gruppe, Heimat- und Trachtenverein, „D“Wertachtaler“ aus Ett-
ringen
Alle Bürger, ob jung oder alt, sind herzlich eingeladen.

Roland Demmeler und alle Winterrieder Vereine



Terminübersicht
Tag Beginn/Dauer Was/Wer/Wo

28.10. ab 19:00 Übungspokalschießen Schützenverein
„Buchenwald“

30./31
.10.

Abfahrt 8:30 Kath. Landjugend Fahrt Eggelhütte mit
zwei Gruppen, Treffpunkt Gruppenraum

02.11. 9:00 – 10:30 Mutter-Kind-Gruppe Oberschönegg
04.11. ab 19:00 Übungspokalschießen Schützenverein

„Buchenwald“
05.11. Übungsschießen Schützenverein Röm-

terturm
07.11. 13:30 Maibaumverlosung der FFW Oberschö-

negg im Schützenheim Oberschönegg
08.11. 13:30 Senioren Dietershofen, Gasthaus Kreuz,

Thema „Alles um die Uhr“
08.11. 18:00 – 19:30 Kath. Landjugend Gruppe I
08.11. 19:30 – 21:30 Kath. Landjugend Gruppe III
09.11. 18:00 – 19:30 Kath. Landjugend Gruppe II
11.11. ab 19:00 Übungspokalschießen Schützenverein

„Buchenwald“
15.11. 19:30 – 21:30 Kath. Landjugend Gruppe III
16.11. 9:00 – 10:30 Mutter-Kind-Gruppe Oberschönegg
18.11. 20:00 Gemeinderatssitzung
18.11. ab 19:00 Übungspokalschießen Schützenverein

„Buchenwald“ und Gauversammlung Ba-
benhausen

20.11. 18:00 - 21:00 Adventsbasar des Gartenbauvereins
Dietershofen, Anwesen Hefele, Kirchstra-
ße. 1

20.11. 20:00 UVV Schulung im Feuerwehrheim, FFW
Oberschönegg

25.11. ab 7:00 Grüngutabfuhr durch Landkreis, es wer-
den gemischte Grüngutabfälle entsorgt

Kino im Theater am Espach
Mi. 10.11. 15:15 Uhr Die Kühe sind los !, frei ab 3 Jahre
und um
17:00 bzw. 20:00 Uhr Der Untergang frei ab 12 Jahre

eza – Energie-Information

Viele Infos zu Bau und Energie
Umwelt 2004  Messe mit Vortragsreihe

Welche Fördermittel gibt es? Welche Heiztechnik ist umwelt-
schonend und trotzdem wirtschaftlich? Wo kann ich Strom ohne
Komfortverlust sparen? Wer bauen oder renovieren möchte,
steht erst einmal vor einem Berg von Fragen. Antworten in Form
von zahlreichen Vorträgen und einer großen Messe bietet die
„Umwelt 2004“. Zum ersten Mal findet sie am Samstag, 30. und
Sonntag, 31. Oktober, in der Inselhalle in Lindau statt. Ideeller
Träger der Veranstaltung ist das Energie- und Umweltzentrum
Allgäu (eza!).

Neben zahlreichen Vorträgen gibt es an beiden Tagen allerhand Wis-
senswertes aus den Bereichen Bau, Sanierung, Gewerbebau und
Land- und Forstwirtschaft. Bei freiem Eintritt können sich die Besu-
cher technische Details von Heizungsanlagen, Stromgewinnung
durch Solaranlagen oder Dämmeigenschaften von ökologischen
Baustoffen erklären lassen. Über 50 Stände zeigen einen Querschnitt
der aktuellen Angebote. Die Vorträge sind nicht nur für Fachleute,
sondern gerade auch für Bauherren und Renovierer geeignet. eza!
bietet außerdem neutrale und kompetente Energieberatung an bei-
den Messetagen an. Inzwischen gibt es im gesamten Allgäu über 35
Energieberatungsstellen von eza! Seit einem knappen Jahr können
auch die Bürger von Lindau und Umgebung diesen kostenlosen Ser-
vice in Anspruch nehmen. Weitere Informationen zur „Umwelt 2004
Bodensee-Lindau“ sind unter www.eza-allgaeu.de sowie unter Tele-
fon 0180 5333522 oder beim Veranstalter, der Mattfeldt & Sänger
Marketing und Messe AG unter www.umweltmesse.com erhältlich.

Der Energietipp der Woche
Heizkörper nicht verdecken

Beim Einrichten sollte man stets darauf achten, dass die Heizkörper
nicht durch Möbel und Vorhänge verdeckt werden. Nur so kann sich
die Wärme ungehindert im Raum verteilen, und es kommt nicht zum
Wärmestau. Für die richtige Temperatur sorgen auch Thermostat-



ventile: Heizt sich ein Raum beispielsweise durch andere Wärme-
quellen wie den Herd auf, wird dies von den Thermostatventilen be-
rücksichtigt.
Weitere Informationen zum Thema Heizung gibt es im Internet unter
www.eza-allgaeu.de oder bei Ihrem eza!-Energieberater unter
0180/5333522.

VG Babenhausen - Rentensprechtag
Sprechtag der LVA Schwaben

Die LVA Schwaben hält am

Dienstag, dem 16.11.2004
von 08.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00 Uhr

im Rathaus Babenhausen, Sozialraum im 2. Stock, einen Sprechtag
ab.
Sie können bei diesem Sprechtag Auskunft und Hilfe in allen Angele-
genheiten der gesetzlichen Rentenversicherung erhalten.

Die Verwaltungsgemeinschaft bittet den betroffenen Personenkreis
diese kostenlose Beratungsmöglichkeit in Anspruch zu nehmen.Die
Besucher müssen zum Sprechtag ihren Personalausweis oder Rei-
sepaß und sämtliche Rentenversicherungsunterlagen, insbesondere
die Versicherungsnummer, mitbringen.

Es ist unbedingt erforderlich, sich für diesen Beratungstermin
vorher persönlich oder telefonisch, unter Angabe der Versiche-
rungsnummer, anzumelden.
Termine werden im Rathaus Babenhausen, Zi.-Nr. 2/3 bzw. unter
Tel.Nr. 08333/9400-21 oder 9400-22 vergeben.

Diese Terminvereinbarung soll helfen, unnötige Wartezeiten zu ver-
meiden.

Renteninformation der LVA

Wem bringt die neue Rürup-Rente Vorteile?
LVA bietet Checkliste an
Wer für sein Alter vorsorgen möchte, kann ab 2005 eine neue Art von
Versicherung abschließen: die so genannte Rürup-Rente. Sie wurde
im Zusammenhang mit der Neuregelung der Besteuerung der Alters-
einkünfte eingeführt. Die privaten Versicherungsunternehmen werden
sie in den kommenden Wochen und Monaten anbieten. Bildet sie
eine sinnvolle Ergänzung im Bereich der Altersvorsorge? Und wem
bringt sie Vorteile? Die bayerischen Landesversicherungsanstalten
bieten auf ihrem Finanzportal www.ihre-vorsorge.de dazu eine
Checkliste. Jeder kann damit in wenigen Minuten herausfinden, ob
die Rürup-Rente für ihn in Frage kommt.
Für den Check genügt es, drei Fragen zu beantworten. Zunächst
muss eingegeben werden, ob der Interessierte Arbeitnehmer, Selbst-
ständiger, Freiberufler oder Beamter ist. Außerdem sind der Famili-
enstand und die Anzahl der Kinder entscheidend. In der dritten Frage
gibt der Interessierte die gewünschte Auszahlungsform an. Dabei
kann er zwischen monatlicher Rentenzahlung und Kapitalauszahlung
wählen.
Grundsätzlich gilt folgende Aussage: Die Rürup-Rente bietet eine
zusätzliche Vorsorgemöglichkeit für all diejenigen, die Wert auf mo-
natliche Rentenzahlungen – frühestens ab dem 60. Geburtstag –
legen und akzeptieren, dass sie ihre Rente nicht vererben können.
Sie eignet sich sowohl für Selbstständige als auch für Freiberufler.
Auch gut verdienende Arbeitnehmer und Beamte können mit der Rü-
rup-Rente ihre Altersvorsorge weiter verbessern. Der Vorteil daran
ist, sie können damit Steuern sparen. Der Fiskus finanziert die Bei-
träge nämlich mit. Denn wer mit der neuen Rentenversicherung für
sein Alter vorsorgt, kann die Beiträge von der Steuer absetzen, und
zwar 2005 bereits 60 Prozent. Bis 2025 steigt der Anteil schrittweise
auf 100 Prozent.
Es lohnt sich also, mit der Checkliste auf www.ihre-vorsorge.de zu
überprüfen, ob die Rürup-Rente für die eigene Altersvorsorge in Fra-
ge kommt.


